
0,00 14,00

0,00 14,00

7,70

0,00

14,00

14,00

5,06

3,30

BIM Deutschland



0,00 14,00

0,00 14,00

7,70

0,00

14,00

14,00

5,06

3,30

Standardberatungsmodul 2

AIA und BAP
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Einführung

• Ablauf der Veranstaltung

• Vorstellung der Vortragenden

• Vorstellung der Teilnehmer

• Vorstellung von BIM Deutschland

3BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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Einführung (20 Min)  10:00 – 10:20

Teil 1: AIA: Grundlagen und projektspezifische Festlegungen  10:20 – 12:00 

       1a: Grundlagen zu den AIA, Verhältnis AIA zu BAP (30 Min) + Pause  10:20 – 10:50

   1b: Allgemeine und projektspezifische Festlegungen (60 Min)   11:00 – 12:00

PAUSE (60 Min)

Teil 2: BAP und LOIN: Grundlagen und projektspezifische Festlegungen 13:00 – 14:50

2a: Grundlagen und projektspezifische Festlegungen zu BAP 13:00 – 13:40

2b: Anhang zur Informationsbedarfstiefe LOIN: Grundlagen und 13:50 – 14:50

projektspezifische Festlegungen (60 Min)  

Abschluss (10 Min) 14:50 – 15:00

Ablauf der Veranstaltung

Vormittag
10:00 – 12:00

Nachmittag
13:00 – 15:00

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 4
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Vorstellung von BIM Deutschland
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BIM Deutschland ist die zentrale öffentliche Anlaufstelle des Bundes für 
Informationen und Aktivitäten rund um das Thema Building Information 
Modeling (BIM).

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 14
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Die Ziele von BIM Deutschland

• Förderung der Einführung von BIM und digitalen Methoden in der 
Wertschöpfungskette Bau

• Zusammenführung der Aktivitäten, Erkenntnisse und Erfahrungen zum 
Einsatz von BIM auf nationaler und internationaler Ebene 

• Bündelung der Aktivitäten des BMDV und BMWSB zur Implementierung von 
BIM

• Unterstützung der öffentlichen Auftraggeber und weiteren Akteuren im 
Bauwesen bei der Digitalisierung des Planens, Bauens und Betreibens

• Beitrag für die Wettbewerbsfähigkeit der weltweit tätigen deutschen Planer, 
Bauunternehmen und Betreiber von Bauwerken

15BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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Wer betreibt BIM Deutschland?

Das Bundesministerium für Digitales 
und Verkehr (BMDV) und das 
Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen 
(BMWSB) betreiben gemeinsam das 
Zentrum, um ein einheitliches und 
abgestimmtes Vorgehen im 
Infrastruktur- und Hochbau des 
Bundes zu erreichen und Vorbild für 
die gesamte Baubranche zu sein.

In der ersten Phase von BIM 
Deutschland übernimmt im Auftrag 
des Bundes ein Konsortium um die 
planen-bauen 4.0 GmbH Aufgaben 
beim Aufbau und Betrieb von BIM 
Deutschland und unterstützt fachlich. Nationale Zentrum für die Digitalisierung des Bauwesens (BIM) | BIM Deutschland

16BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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Das Konsortium
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Standardberatungsmodule von BIM Deutschland

18

Erstellung von 
Leistungsbeschreibungen 

(1)

Umsetzung von Standard-
Anwendungsfällen in der 

Planung (5.1)

Erarbeitung 
projektspezifischer AIA 

und BAP (2)

Methoden zum 
Bereitstellen und 

Betreiben einer CDE (3)

Schnittstellen und offene 
Formate zum 

Datenaustausch (4)

Auslegung bestehender 
Richtlinien/Regularien im 

BIM- Kontext (7)

Umgang mit Standard-
Fachmodellen in der 

Planung (6)

Reifegradfeststellung der 
Fachmodelle (8)

BIM-Portal und 
Pflegestelle

Möglichkeiten der 
Bestandserfassung (9) 

Umsetzung von Standard-
Anwendungsfällen in der 

Ausführung (5.2)

Umsetzung von Standard-
Anwendungsfällen im 

Betrieb (5.3)

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 18
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Teil 1: AIA: Grundlagen und projektspezifische 
Festlegungen 

Teil 1a: Grundlagen zu den AIA 

19BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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Was ist BIM?
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Koordinationsmodell

© AEC3 Deutschland GmbH
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Was ist BIM?

BIM ist ein Arbeiten mit … 

• verschiedenen IT Werkzeugen und intensiven 
Datenaustausch zwischen den Planungspartnern

• verschiedenen Fachmodellen, die temporär im 
Koordinationsmodell zusammengefasst werden 

• verschiedenen BIM-Anwendungsfällen in der Planung und 
darüber hinaus (Ausführung und Betrieb)

Keine Software, kein CAD, keine 3D, kein Dateiformatx

BIMBIMBuilding
Information
Modeling

Building
Information
Modeling

Methode

Modellieren

Management

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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Was soll mit BIM erreicht werden?

BIMBIM

Kosten

Termine Qualität

Transparenz

Einsparungspotenzial / 
Effizienz

Termin- und Kostensicherheit /
Zuverlässigkeit

Kommunikation / Zusammenarbeit

Bürgerbeteiligung

Nachhaltigkeit

Entscheidungsfindung

© AEC3 Deutschland GmbH
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Integration von BIM in Verträge

• Keine Erwähnung von BIM im Vertrag (nicht zu empfehlen!)

oder

• Pauschale Vorgabe: „Es ist mit BIM zu planen.“ (nicht zu empfehlen!)

oder

• Detaillierte Beschreibung der BIM-Anforderungen und –Leistungen!

Erfolgt mittels AIA und BAP!

23

→ Standardmodul  1
Leistungsbeschreibung

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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Grundlegendes zu AIA

Sind Vorgaben des Auftraggebers

• Zum Leistungsumfang

• Zu Informationsanforderungen

• Zu Verantwortlichkeiten

• Zur Zusammenarbeit und Übergaben

• Und daher
Teil der Projektanforderungen und 
der Ausschreibungsunterlagen

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 24
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Auftraggeber-
Informations-

anforde-
rungen

Aus-
schrei-
bung

Kompetenz-
abfrage Vergabe

BIM
Abwicklungs-

plan Mobilisierung

welche Daten 
• wann 
• in welcher Detailtiefe
• in welchem Format
• von wem
• zu welchem Zweck  geliefert werden 

sollen 

Prozesse zur Umsetzung der 
Anforderungen der AIA
• Technologie
• Zeitplanung
• genaue Rollenverteilung

(AIA) (BAP)

Finden der geeigneten 
Projektbeteiligten:
• Erfahrung mit BIM
• partnerschaftliche 

Zusammenarbeit

Ausschreibungs- und Vergabeprozess mit BIM

Stand 2015 (Stufenplan)

• BIM ist als Planungsinstrument im Vertrag aufzunehmen

• BIM ist als Methode der Projektabwicklung in der Bauaufgabe umzusetzen

©
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Vorgaben durch Normen

• DIN EN ISO 19650
Informationsmanagement mit BIM – Teil 1: Begriffe und Grundsätze (ISO 19650-1:2018)

Informationsmanagement mit BIM – Teil 2: Planungs-, Bau- und Inbetriebnahmephase (ISO 19650-2:2018) 

AIA – neu!: Austausch-Informationsanforderung
Definition: Informationsanforderungen im Zusammenhang mit einer Informationsbestellung

BAP – BIM-Abwicklungsplan 
Definition: ein Plan, in dem erläutert wird, wie die Aspekte des Informationsmanagements der 
Informationsbestellung vom Bereitstellungsteam durchgeführt werden

• DIN EN 17412-1:2020 

LOIN (neu! für LOD) - Informationsbedarfstiefe

26BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"



0,00 14,00

0,00 14,00

7,70

0,00

14,00

14,00

5,06

3,30

0,90

0,90

0,90

0,90

Vorgaben durch nationale Richtlinien

• VDI 2552 Blatt 10

Auftraggeber-Informations-Anforderungen (AIA) und BIM-
Abwicklungspläne (BAP) 

Ziele

Prinzipien

Struktur und Inhalte

Methodik der Erstellung

Quelle: VDI 2552 Blatt 10, Entwurf

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 27
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Best Practice

Handreichungen von BIM4INFRA

Weiterentwicklung in BIM_D
• Muster AIA (bereichsunabhängig)

• Muster AIA (bereichsabhängig)

© 
BIM4INFRA2020
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Gegenstand der AIA

• Ziel und Umfang der BIM Nutzung

• Welche Informationen benötigt?

• Wie geliefert?

• Wofür genutzt werden?

© AEC3 Deutschland GmbH
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HauptgruppeNr Anwendungsfälle 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Betrieb

Bestandserfassung

AwF 1 Bestandserfassung

Planung

AwF 2 Planungsvariantenuntersuchung

AwF 3 Visualisierungen (Öffentlichkeitsarbeit)

AwF 4 Bemessung und Nachweisführung

AwF 5 Koordination der Fachgewerke

AwF 6 Fortschrittskontrolle der Planung

AwF 7 Erstellung von Entwurfs- und Genehmigungsplänen

AwF 8 Arbeits- und Gesundheitsschutz: Planung und Prüfung

Genehmigung

AwF 9 Planungsfreigabe

Vergabe

AwF 10 Kostenschätzung und Kostenberechnung

AwF 11 Leistungsverzeichnis, Ausschreibung, Vergabe

Ausführung

AwF 12 Terminplanung der Ausführung 

AwF 13 Logistikplanung

AwF 14 Erstellung von Ausführungsplänen

AwF 15 Baufortschrittskontrolle

AwF 16 Änderungsmanagement

AwF 17 Abrechnung von Bauleistungen

AwF 18 Mängelmanagement

AwF 19 Bauwerksdokumentation

Betrieb

AwF 20 Nutzung für Betrieb und Erhaltung

Planung
Vergabe der 

Ausführung
Ausführung Betrieb

Leistungsphasen gem. HOAI

Anwendungsfälle je Leistungsphase

Ausgangspunkt

• BIM4INFRA

© BIM4INFRA2020
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• 21 Hauptanwendungsfälle

• Benennung und Reihenfolge:
vorabgestimmte Liste
- im Infrastrukturbereich (BIM4INFRA)
- im Bundeshochbau (BIM D + GS BIM)

Harmonisierte der Liste der

Anwendungsfälle 

von BIM Deutschland

f. mehr s. Standardberatungsmodul
„Umsetzung von Standard-Anwendungsfällen in der
Planung“ (5.1)

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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AWF-Mustersteckbrief 
(obligatorischer Teil) 

32

Anhang: AWF-
Umsetzungsdetails 
(optionaler Teil) 

Mustersteckbrief

- Basierend auf BIM4INFRA und weiteren 8
relevanten Steckbriefe

-Untergliedert in obligatorischen und
optionalen Teil

Beschreibung von Anwendungsfällen 
BIM Deutschland

Es wird empfohlen, die Struktur des 
bereichsübergreifenden Mustersteckbriefs 
von BIM Deutschland bei der Beschreibung 
von Anwendungsfällen zu verwenden.

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 32
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• erstellt durch verschiedene Projektbeteiligte
• in unterschiedlichen Programmen
• mit abgestimmter Struktur
• aufgeteilt entsprechend Planungsfortschritt und Bauabschnitte

Fachmodelle (Informationslieferung je Fachplanung)

f. mehr s. Standardberatungsmodul „Umgang mit Standard-Fachmodellen in der
Planung“ (6)

→ Allgemeine Vorgaben in den AIA
→ Konkrete Festlegungen später im BAP

Verkehrsstation

Quelle: Schüßler-Plan Quelle: Schüßler-PlanQuelle: Schüßler-Plan Quelle: Schüßler-Plan

Ingenieurbau Verkehrsanlage Koordinationsmodell

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 33
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Generelle Empfehlungen

Die Muster-AIA von BIM Deutschland als Vorlage für die Erarbeitung eigener Standards und Projekt-AIA zu 
verwenden.

Muster-AIA von BIM Deutschland

abgestimmt mit den einzelnen Fachbehörden

• Straße, Hochbau, Schiene, Wasserstraße

• bereichsübergreifende Mustertexte (schwarze Schrift)

• leere Vorlagen für fachspezifische Inhalte (Tabellen)

• bereichsübergreifende Hinweise (gelbe Markierung)

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 34
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Generelle Empfehlungen

+ fachspezifische Inhalte

Bereichsübergreifende Muster-AIA Bereichsspezifische (Muster-)AIA
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Generelle Empfehlungen

Projekt + 
Allgemein

• ausführliche Mustertexte 

• leere Vorlagen für projektspezifische 

Inhalte 

• Hinweise zum Ausfüllen des Musters 

projektspezifisch + projektübergreifend
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Generelle Empfehlungen

• einleitende Mustertexte 

• leere Vorlagen für projektspezifische 

Inhalte 

• Hinweise zum Ausfüllen des Musters 

• ausführliche Mustertexte 

Teil 1 : projektspezifisch

Teil 2 : projektübergreifend

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 37
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• einleitende Mustertexte 

• leere Vorlagen für projektspezifische 

Inhalte 

• Hinweise zum Ausfüllen des Musters 

• ausführliche Mustertexte 

3801.12.2020

Generelle Empfehlungen

Teil 1 : projektspezifisch

Teil 3 : projektübergreifend

Teil 2 : leistungsbildspezifisch
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Struktur der Muster-AIA
Beispiel von BIM Deutschland

1. 

1.1Geltungsumfang und Inhalt

1.2 Projektübersicht

2. BIM-ZIELE UND -ANWENDUNGSFÄLLE 

1.1 BIM-Ziele  

1.2 BIM-Anwendungsfälle

3. BEREITGESTELLTE GRUNDLAGEN  

4. 

5. 

5.1 Projektorganisation  

5.2 BIM-Rollen und Verantwortlichkeiten

 

Organisation und Rollen

BIM-Ziele und -Anwendungsfälle

Bereitgestellte Grundlagen

Digitale Liefergegenstände, Lieferzeitpunkte 
und Datenaustauschformate

Einleitung

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 39
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Struktur der Muster-AIA
Beispiel von BIM Deutschland

7. QUALITÄTSICHERUNG

7.1 Gesamtprozess der Qualitätssicherung

7.2 Qualitätsprüfung der Fachmodelle 

7.3 Qualitätsprüfung der Koordinationsmodelle

7.4 Überprüfung und Freigabe

6. STRATEGIE DER ZUSAMMENARBEIT

6.1 Gemeinsame Datenumgebung 

6.2 Koordinationsmodell erstellen und BIM-Koordination 

6.3 Vorgaben zum Testlauf

6.4 Planungsbesprechung

6.5 Modellbasiertes Aufgabenmanagement 

Strategie der Zusammenarbeit

Qualitätssicherung

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 40
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Struktur der Muster-AIA 
Beispiel von BIM Deutschland

Modellstruktur & Modellinhalte8.

8.1 Modellierungsrichtlinie

8.2 Informationsbedarfstiefe 

8.3 Koordinatensysteme 

8.4 Einheiten

9. TECHNOLOGIEN  

9.1 Softwarewerkzeuge und Lizenzen

9.2 Datensicherheit 

10. 

Technologien

Geltende Normen und Richtlinien

Anhang

LOIN-Anhang

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP" 41
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Teil 1: AIA: Grundlagen und projektspezifische Festlegungen 

Teil 1b: Allgemeine und projektspezifische Festlegungen 
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4301.12.2020

Bereichsspezifische Muster-AIA: 
Muster und Beispiel

Einsicht in das Dokument 
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Rolle des BIM-Portals

Die bereichsspezifischen Muster-AIA und LOIN-Anhänge von BIM Deutschland werden über das BIM-Portal 
verfügbar.

technische Unterstützung zur 

Informationsanforderung und -lieferung

© BIM Deutschland
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BIM-Portal

Modul AIA

Als Basis für eine neue AIA kann der 

Auftraggeber entweder 

• vorhandene AIA vorangegangener 

Ausschreibungen nutzen oder 

• sich mit Bausteinen seine eigenen AIA 

zusammenstellen 

• umfangreiche Auswahl an 

Bausteinen für die AIA-Erstellung

• benutzerdefinierte AIA-Bausteine

• organisationsinterne AIA-

Bausteinkataloge 

Organisation

© BIM Deutschland
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BIM-Portal

Modul Objektvorlagen

umfasst alle Merkmale, die für ein 
Modellobjekt angefordert werden

Modul Merkmale
eine strukturierte und 
abgestimmte Wissensbasis für 
Merkmale und Merkmalsgruppen

Verwendet für LOIN-Definition

Organisation

© BIM Deutschland
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Teil 2: BAP und LOIN: Grundlagen und 
projektspezifische Festlegungen 

Teil 2a: Grundlagen und projektspezifische 
Festlegungen zu BAP
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Grundlegendes zu BAP

ist eine „Antwort“ des Auftragnehmers auf die Vorgaben des Auftraggebers aus 
den AIA

• enthält konkrete Umsetzungsschritte für die vom AG definierten 
Anwendungsfälle und Liefergegenstände

• weist Verantwortlichkeiten konkreten Personen zu

• konkretisiert die Zusammenarbeit und Übergaben

• Soll als ein „lebendiges“ Dokument behandelt werden, welches im Laufe des 
Projektes fortgeschrieben wird
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AIA
Vergabe

Auftraggeber

BAP Modelle

Auftragnehmer

Projektbearbeitung

Vorentwurf/Entwurf

Auftraggeber & Auftragnehmer

AIA
Vergabe

Auftraggeber

BAP Modelle

Auftragnehmer

Projektbearbeitung

Ausführungsplanung

Auftraggeber & Auftragnehmer

AIA
Vergabe

Auftraggeber

BAP Modelle

Auftragnehmer

Ausführung

Bauausführung

Auftraggeber & Auftragnehmer

Betrieb

Anforderungen bei phasenweiser Vergabe an unterschiedliche Auftragnehmer

© AEC3 Deutschland GmbH
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(           )

Mögliche Szenarien für AIA und BAP

©
 

B
IM

4
IN

F
R

A
2

0
2

0

vom AG gestelltes Dokument; 

vom AN erstelltes Dokument
AIA BAP1

BAP

BAPAIA Muster-BAP
Vor-

BAP

AIA

AIA Vor-BAP

BAP

Vertragssoll

Z
u

s
c

h
la

g

Technische Abwicklungsregeln 

zur Spezifizierung des 

Vertragssolls

2

3

4

BAP

f. mehr s. Standardberatungsmodul 
„Erstellung von Leistungsbeschreibungen “ (1)
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Gegenstand des BAP
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Prozessdefinition

© AEC3 Deutschland GmbH
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Anforderungen an die Modellierung und an BIM-Konstrukteure

Modellierungsvorschriften

Beispiele

• Vorgaben zur Georeferenzierung der Strecke und der Ingenieurbauwerke

• Erstellung eines BIM-Fachmodells als einzelnes Teilmodell für jedes Ingenieurbauwerk

• Einbeziehen eines Geländemodell und ggf. Baugrundmodells in das Koordinationsmodell

• Die Bauteile des Rohbaus sind grundsätzlich wie ausgeführt zu modellieren. 

• Anzahl, Größe, Form, Volumen, Lage und Orientierung der Hauptbauteile muss direkt dem Modell entnommen werden können, 
ohne auf andere Quellen zurückgreifen zu müssen. 

• Die Genauigkeit der geometrischen Modellierung muss die Ableitung der Schalpläne ermöglichen. 

• Direkte Ableitung von 2D aus 3D für Pläne aus dem Modell ist zu gewährleisten

• Durchgängigkeit der Trassierungsachse auch für Ingenieurbauwerke ist zu gewährleisten

• Nutzung einer vereinbarten Klassifikation zur Bezeichnung der Bauteile

• Nutzung der Klassifikation auch für den IFC-Export

…
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Anforderungen an CAD/BIM – Software

(insbesondere für Ingenieurbauwerke)

Modellierungsvorschriften

Beispiele (funktionale Beschreibung)

• Das Erstellen von Bauteilen (mit 3D Geometrie) muss 
unterstützt werden

• Erweiterte Attributierung von Bauteile muss möglich sein

• Bauteile müssen entlang der Trassierung zu 
positionieren sein

• Arbeit in einem lokalen Koordinaten-system mit 
Georeferenzierung muss möglich sein

…

Zum Beispiel Brandschutzklassen © AEC3 Deutschland GmbH
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Lokales Koordinatensystem = möglichst Koordinatenursprung nahe dem Nullpunkt)

Modellierungsregeln für BIM Modelle

Modellierungsvorschriften

Beispiel: Falsche Georeferenzierung

Nullpunkt sehr weit vom Ursprung entfernt

Große Koordinatenräume führen zu Ungenauigkeiten der Geometrie beim Datenaustausch! 
© AEC3 Deutschland GmbH
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5801.12.2020

Generelle Empfehlungen

Den Auftraggebern wird empfohlen, einen Muster-BAP von BIM Deutschland als Vorlage für die Erarbeitung 
eines Projekt-BAPs zu verwenden.

Muster-BAP von BIM Deutschland

• bereichsübergreifende Mustertexte (statische Inhalte)

• leere Vorlagen für fachspezifische Inhalte (dynamische Inhalte)

• bereichsübergreifende Hinweise (gelbe Felder)
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5901.12.2020

Generelle Empfehlungen

Vorgehensweise bei der Erstellung des Muster-BAPs:

− AG: Struktur der Muster-AIA übernehmen und um notwendige Punkte für einen Muster-BAP ergänzen

− AG: Muster-BAP mit Hinweisen für die AN versehen

+ BAP-spezifische Inhalte

Bereichsübergreifende Muster-AIA Bereichsübergreifende (Muster-)BAP
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6001.12.2020

Generelle Empfehlungen

Vorgehensweise bei der Erstellung eines projektspezifischen BAPs anhand des Muster-BAPs:

− AN: Fachspezifische Inhalte in den leeren Tabellen ausfüllen

− AN: Hinweise in dem projektspezifischen BAP entfernen

+ fachspezifische Inhalte

Bereichsübergreifender Muster-BAP Projektspezifischer (Muster-)BAP
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1. 

1.1 Geltungsumfang und Inhalt

1.2 Projektübersicht

2. BIM-ZIELE UND -ANWENDUNGSFÄLLE

1.1 BIM-Ziele 

1.2 BIM-Anwendungsfälle

3. BEREITGESTELLTE GRUNDLAGEN

4. 

5. 

5.1 Projektorganisation  

5.2 BIM-Rollen und Verantwortlichkeiten

61

1. 

1.1 Geltungsumfang und Inhalt

1.2 Projektübersicht

2. BIM-ZIELE UND -ANWENDUNGSFÄLLE

1.1 BIM-Ziele 

1.2 BIM-Anwendungsfälle

3. BEREITGESTELLTE GRUNDLAGEN

4. 

5. 

5.1 Projektorganisation  

5.2 BIM-Rollen und Verantwortlichkeiten

Organisation und Rollen

BIM-Ziele und -Anwendungsfälle

Bereitgestellte Grundlagen

Digitale Liefergegenstände, Lieferzeitpunkte 
und Datenaustauschformate

Einleitung

Struktur des Muster-BAP 
Beispiel von BIM Deutschland

Struktur aus der Muster-AIA übernommen

(Ausschnitt)

© AEC3 Deutschland GmbH
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62

Konkretisierung Planungsbesprechungen und BIM Besprechungen

Projektbeteiligte, wenn nicht in einer anderen Liste geführt

Ggf. Erweiterung der Liste mit hinzugekommenen AwF

Umfang Prüfung, Prüfprotokoll, Prüfkriterien und Verantwortlichkeiten
Ggf. Festlegung einer stufenweisen Koordination

Festlegung Modell- und Plancodierung im BAP
Koordinationskörper

Definition der freien Merkmale, Fortschreibung LOIN

Festlegung Geschosse, Einteilung in Bauabschnitte, Fach- und Teilmodelle

Konkretisierung der BIM-Lieferungen mit Verantwortlichkeiten, 
Terminen und Abstimmung/Verweis auf Terminplan

Festlegung PKM, IMS, RMS 

Festlegung BIM-Planungssoftware, BIM-Visualisierungs- und Prüfsoftware, 
weitere Software wie Kostenberechnung und AVA

Beschreibung BAP/ Verantwortlichkeit

Konkretisierung der Testläufe, Festlegung IFC Export Einstellungen

BIM-Ziele und -Anwendungsfälle

Einleitung

Bereitgestellte digitale Grundlagen

Digitale Liefergegenstände und Zeitpunkte

Organisation und Rollen

Strategie der Zusammenarbeit

Qualitätssicherung

Modellstruktur und Modellinhalte

Technologien

Festlegung der Einheiten im BAP

Verweis auf AIA

Struktur AIA Übernahme der Struktur und Konkretisierung im BAP

Konkretisierung Ablagestruktur

© AEC3 Deutschland GmbH
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BIM-Abwicklungsplan - BAP 

6301.12.2020

Beispiel: Bereich Bundesfernstraßen

Einsicht in das Dokument 

Muster-BAP von BIM Deutschland
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Teil 2: BAP und LOIN: Grundlagen und projektspezifische 
Festlegungen 

Teil 2b: Anhang zur Informationsbedarfstiefe   
 LOIN

6501.12.2020 BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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• LOD – Level of Development – dt. Ausarbeitungsgrad

ergibt sich aus:

• LOG – Level of Geometry – dt. geometrischer Modellierungsgrad

• LOI – Level of Information – dt. alphanumerischer Modellierungsgrad

Bisherige Definition

LOD = LOG + LOI
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ISO 19650 Informationsmanagement mit BIM

• Definition von Informationsanforderungen

• Festlegung für was, wann, wie und für wen Informationen erstellt werden sollen 

• Definition von Informationsbedarfstiefe (LOIN)

• Vorgabe, die den Umfang und die Anzahl der Untergliederung der Informationen definiert 

DIN EN 17412 Level of Information Need (LOIN)

• Vorgaben zur Struktur, Benennung, Erstellung und den Austausch von Informationsbedarfstiefen (früher LOD)

• Teil 1 – Konzepte und Grundsätze (veröffentlicht)

• Teil 2 – Anleitung und Erläuterungen (in Arbeit)

• Teil 3 – Datenschema und Austausch (in Arbeit)

Informationstiefe nach DIN EN ISO 19650 und DIN EN 17412
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© AEC3 Deutschland GmbH

Warum LOIN?

BIM Modelle werden im Planungsverlauf und Bauausführung mit 
Informationen angereichert.

Die Modelle enthalten für den Auftraggeber wichtige Informationen 
(z.B. für den Betrieb). 

Um den Informationsumfang zu steuern, ist ein gemeinsames 
Dokument notwendig, in dem der Auftraggeber möglichst genaue 
Vorgaben macht, welcher Akteur welche Informationen zu welchem 
Zeitpunkt in BIM-Modellen hinterlegt.
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✓Definition des Informationsbedarfs des AG in der 

Projektvorbereitung

✓Klarheit bei AN und AG über den geforderten Stand der 
Informationstiefe des Modells je Meilenstein

✓Einheitliche Bezeichnung für Merkmale, „gemeinsames 
Wörterbuch“
um eine Projekt- und Fachübergreifende 
Zusammenarbeit und Auswertung zu unterstützen

✓Überprüfbarkeit des Modells hinsichtlich der 
geforderten Informationstiefe

Ziele
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• Funktional

• Definition der Informationsbedarfstiefe als 
„hinreichend für geforderte Anwendungsfälle“

• Keine genauen Vorgaben für den exakten 
Detaillierungsgrad (Elemente und Attribute)

•   pro: Einfach, überlässt den AN die Festlegung gemäß 
seiner Erfahrungen, Reduzierung Arbeitsaufwand beim AG

•   contra: Keine verlässliche Anforderung zur 
Weiterverwendung der Daten (z.B. Betrieb), Leistungssoll 

nicht nachvollziehbar(schwierige Angebotskalkulation und 
Nachträge). Schwierige Bewertung der BIM Leistung

• Detailliert

• Genaue Vorgaben für den exakten 
Detaillierungsgrad (Elemente und Attribute)

• Detaillierungsgrad wird für jede Projektphase und 
Anwendungsfall angegeben, entspricht LOIN

• pro: Verlässliche und überprüfbare Datenlieferung. 
AN weiß was er zu liefern hat und AG kann es 
überprüfen. Aufbau von Wissen beim AG, Vorlagen 
können wieder verwendet werden. AN kann 
Angebot besser kalkulieren 

•  contra: Setzt Erfahrung beim AG voraus, beruht am 
sinnvollsten auf LOIN Katalogen. Erhöhter 
Arbeitsaufwand in der Projektvorbereitung

Anforderungen an die Lieferqualität der BIM-Fachmodelle

Funktionale versus detaillierte Vorgaben 
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Informationsbedarfstiefe – Struktur nach EN 17412
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Anwendung LOIN im Planungsprozess

LOIN Definition

Ausgabe LOIN Katalog als 

Anhang zu den AIA

Ausgabe Softwarevorlage für 

BIM-Autoren Software

Ausgabe Prüfregeln für BIM-

Checker-Software

Projektvorbereitung Projektbeginn Planungs- und Bauphase                    Dokumentation

✓ …
✓ …
✓ …
❖ …
✓ …
✓ …
❖ …
❖ …
✓ …
✓ …
✓ …

© AEC3 Deutschland GmbH
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• Austausch-Informationsanforderungen (en: exchange information requirements)

DIN EN ISO 19650 – Definition Informationsanforderungen im Zusammenhang mit einer Informationsbestellung 
(Vereinbarung über die Bereitstellung von Informationen, die Arbeiten, Waren oder Dienstleistungen betreffen)

Verankerung der LOIN in den AIA
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• Abbildung auf Software

• Abbildung auf die Prüfregeln des Modellchecker

Fortschreibung der LOIN im Projektverlauf
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• Festlegung von Merkmalsgruppen

• Differenzierung von übergeordneten und 

bauteilspezifischen Merkmalen

Es wird empfohlen, eine übersichtliche und sinnvolle Anzahl an Merkmalen und Merkmalsgruppen 
festzulegen

Strukturvorgaben
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Projekt Bauwerk Identifikation KostenBaustoff

Projekt- und 
Bauwerksübergreifend

Bauteilabhängig

Anwendungsfallbezogen / Projektspezifisch

Betrieb …

Allgemein erforderlich

BIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"
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Beispiel von Strukturvorgaben für ausgewählte Fachmodelle

77

Taxonomie Beispiel Straße Beispiel Hochbau Beispiel Schiene Beispiel Wasserstraße

M
o
d
e
lls
tr
u
kt
u
r

Fachmodell Brücke Architektur Brücke Massivbau

Teilmodell Streckenabschnitt Bauabschnitt 1 Streckenabschnitt Schleuse

Bauwerk Brücke Gebäude Brücke Schiffsschleuse

Bauwerksteil Unterbau Erdgeschoss Überbau Unterhaupt

Modellelementgruppe Pfeiler Kappe Gründung

Modellelement Auflager Tür Kabeltrog Fundament

M
e
rk
m
al
se
b
e
n
e

Merkmalsgruppe Identifikationsinformationen Allgemeine Eigenschaften DB_Allgemeine_Daten Konstruktion

Merkmal Auflagertyp Außenbauteil Material
Bemessungswasserstand
[min]

Beschreibung Spezifizierung des Auflagertyps
Angabe, ob es sich um ein 
Außenbauteil handelt

Einschränkung Werteliste Wahr/Falsch Werteliste >= 0

Datentyp Zeichenkette Boolean Zeichenkette Dezimalzahl

Einheit Länge[m]
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Fachdisziplin

Projektphasen

Vorgehensweise bei der LOIN Definition

Fachdisziplin

Anwendungsfälle

Modellelement

Alphanumerische Informationen

Geometrische Informationen

Modellelement

Alphanumerische Informationen

Geometrische Informationen

Projektphase &

Anwendungsfall

Definition Rahmenbedingungen
Aufstellung der Modellelemente 

mit Ihren Merkmalen

Zuweisung einer Auswahl zu 

einer Fachdisziplin

Projektphase &

Anwendungsfall

Modellelement

Alphanumerische Informationen

Geometrische Informationen

Modellelement

Alphanumerische Informationen

Geometrische Informationen

…

…

…

…

…

…

Anforderung nach 

Projektphase und 

Anwendungsfall

© AEC3 Deutschland GmbH
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• Definition von Leistungsbildern, 

Lieferzeitpunkten und Anwendungsfällen

Empfohlene 5 Meilensteine für die Anforderung von LOIN

Vorgehensweise bei der LOIN-Definition

Vorplanung Entwurfsplanung Ausführungs-
planung

Bau- und 
Montageplanung

Übergabe an den 
Betrieb

Entspricht 
LPH 1/2

Entspricht 
LPH 3/4

Entspricht 
LPH 5/6/7

Entspricht 
LPH 8

Entspricht 
LPH 9

Level 100 Level 200 Level 300 Level 400 Level 500
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Merkmale Taxonomie

M
o
d
e
lls
tr
u
kt
u
r

Fachmodell Architektur

Teilmodell Bauabschnitt

Bauwerk Gebäude 1

Bauwerksteil Erdgeschoss

Modellelementgruppe

Modellelement xyz Tuer

M
e
rk
m
al
se
b
e
n
e

Merkmalsgruppe xyz Eigenschaften allgemein

Merkmal xyz Feuerwiderstandsklasse

Beschreibung
Hinweise zum Ausfüllen, ggf 
Verweis auf PDF

Feuerwiderstandsklasse 
gemäß geltender Bauordnung

Einschränkung
Werteliste oder 
Codierungsvorgaben

T30,T60,T90

Datentyp Zeichenkette, Zahl, Boolean Zeichenkette

Einheit Laenge[mm], Leistung[kW],…

Merkmale sollten enthalten:

Beschreibung

Einschränkung, z.b. auf eine 
Werteliste oder 
Codierungsvorgaben

Datentyp, z.b. eine 
Zeichenkette, eine 
Dezimalzahl oder eine 
Wahr/Falsch Funktion

Einheiten wie beispielsweise 
Länge(m).

Mapping(optional)
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Vorgehensweise bei der LOIN-Definition

Einzupflegen vom Objektplaner Architektur

Einzupflegen vom TGA-Planer
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IFC Mapping Taxonomie Beispiel Straße Mapping auf IFC4add2 Mapping auf IFC4.3

M
o
d
e
lls
tr
u
kt
u
r

Fachmodell Brücke IfcProject IfcProject

Teilmodell Streckenabschnitt

Bauwerk Brücke
IfcBuilding
Bauwerkstyp: „Brücke“

IfcBridge

Bauwerksteil Unterbau
IfcBuildingStorey
Bauwerksuntertyp: „Unterbau“

IfcBridgePart 
PredefinedType: 
.SUBSTRUCTURE.

Modellelementgruppe Pfeiler ifcColumn ifcColumn

Modellelement Auflager
IfcBuildingElementProxy
Bauteiltyp: „Auflager“

IfcBearing

M
e
rk
m
al
se
b
e
n
e

Merkmalsgruppe Identifikationsinformationen ePset_Identifikation
*Identifikation über 
vordefinierten Typ

Merkmal Bauteiltyp Bauteiltyp

Beschreibung Spezifizierung des Auflagers

Einschränkung
Kipplager, Topflager, 
Elastomerlager,…

Datentyp Zeichenkette IfcText

Einheit

- Abbildung auf eine IFC 
Version und Abbildung auf 
das gewünschten 
Datenformat der 
Autorensoftware

- Wichtig für Ausgabe von 
Softwarevorlagen und 
Prüfroutinen 

- Beispiel eines IFC-Mappings 
für ein ausgewähltes 
Fachmodell
(Objektstruktur, Merkmale 
und Mapping
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Informationsbedarfstiefe unter 
den Rahmenbedingungen

Vorgehensweise bei der LOIN-Definition am Beispiel BIMQ

• Verwendung von BIMQ im Rahmen von 

BIM-D zur Erstellung der Muster LOIN

• Beispiel von einem Strukturbaum mit 

zugewiesenen Eigenschaften und 

Anforderungen nach Projektphase

• Zuweisung der Modellelemente zu 

einer Fachdisziplin
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Vorgehensweise bei der LOIN-Definition

Beispiel der Abbildung von geometrischen Informationen
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Beispiel LOIN

Einblick in Beispiel 
LOIN Dokument
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RAB-ING Musterbeispiel 6-2-1 – Merkmale Hauptmerkmalsgruppen
IFC3x2 / IFC4 / IFC4.1
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RAB-ING Musterbeispiel 6-2-1 – Identifikation

Ebene 1 – Gruppe
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RAB-ING Musterbeispiel 6-2-1 – Identifikation

Ebene 2 – Typ
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RAB-ING Musterbeispiel 6-2-1 – Merkmale Ergänzende Merkmalsgruppen

91© Schüßler-Plan Ingenieurgesellschaft mbHBIM Deutschland | Standardberatungsmodul 2 "AIA und BAP"



0,00 14,00

0,00 14,00

7,70

0,00

14,00

14,00

5,06

3,30

Allgemeine Anfragen
BIM Deutschland - Geschäftsstelle
Geneststraße 5 / Aufgang A
10829 Berlin
Tel. + 049 30 95 99 89 560
info@bimdeutschland.de 
https://www.bimdeutschland.de/kontakt

So erreichen Sie BIM Deutschland 

mailto:info@bimdeutschland.de
https://www.bimdeutschland.de/kontakt
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